
Amtliche Mitteilung!                                                                              Zugestellt durch Post.at! 
Folge 4/2021 – 251                                                                                                        2. Sept. 2021      
 
Stellenausschreibung - Nachmittagsbetreuung  
Für die Nachmittagsbetreuung in der Volksschule Fornach – jeweils dienstags und donnerstags 
von ca. 12:30 bis 16 Uhr – wird wieder eine Hilfskraft mit Schulbeginn 2021/22 (ab 21.9.2021) 
gesucht. 
Die Nachmittagsbetreuung (in Zusammenarbeit mit einer Lehrkraft) umfasst die Essensausgabe, 
Aufsicht bei den Hausaufgaben der Kinder und die Gestaltung des Freizeitteils (Spiele, Bewegung 
etc.). Der Monats-Bruttolohn bei einer wöchentlichen Arbeitszeit von 7 Stunden liegt bei ca.  
€ 380,-- mtl. Die Dienstgebereigenschaft übernimmt die „Spattstraße“ Linz.  
 

Wir freuen uns über Ihre mündliche/schriftliche Bewerbung – bis 17. September 2021! 
(Bewerbungsbogen im Gemeindeamt Fornach – bzw. auf der Homepage zum Download)  
 
Fahrer(in) für Essenszustellung - Schule gesucht 
Die Gemeinde sucht für die Essenszustellung in der Schule ab September wieder eine(n) 
Fahrer(in), die (der) um ca. 12:30 Uhr das Mittagessen vom GH Erlinger - dienstags und 
donnerstags zustellt. Dieser Zustelldienst wird ebenfalls abgegolten. Interessenten mögen sich 
bis 17.9.2021 im Gemeindeamt melden! 
 
 
Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2021 
Die Kommunalwahlen finden am 26. September 2021 statt. Die amtliche Wahlinformation 
wird/wurde bereits zugestellt. Sollten Sie wider Erwarten keine Info erhalten haben, können Sie 
selbstverständlich auch so Ihre Stimme abgeben. Wahlzeit ist wie gewohnt von 7 – 13 Uhr in 
der Volksschule Fornach. Bitte unbedingt einen amtlichen Lichtbildausweis mitnehmen! 
Wahlkartenanträge - bei Ortsabwesenheit - können bis 24.9.2021 gestellt werden.  
 
 
Sperrmülltag, 6. Oktober 2021 von 13 – 17 Uhr  
 
Die nächste Sperrmüllsammlung findet am Mittwoch, 6. Oktober von 13 – 17 Uhr auf dem 
Parkplatz beim Musikheim statt. Neben Alteisen, Blech und Sperrmüll ist auch wieder ein 
Altholzcontainer – (max. 2 m³ je Haushalt werden angenommen) aufgestellt. 
Bitte bereits zu Hause entsprechend sortieren, damit eine rasche Annahme möglich ist. 

Alt- und Problemstoffe werden ausnahmslos nur im ASZ Vöcklamarkt angenommen.  
Das Altstoffsammelzentrum Vöcklamarkt ist montags von 8 – 13 Uhr, dienstags und freitags  
von 8 – 12 und 13 – 18 Uhr sowie am Samstag von 8 – 12 Uhr geöffnet. 
 
 

 
 
Abfalltermine 2021 – bitte ab 6 Uhr bereit stellen! 
Papiertonne: Di. 12.10.   Müllabfuhr: Mi. 15.9., 13.10. 
Gelber Sack: Do. 16.9., Fr. 29.10.  Biotonne: Fr. 17.9., 1.10., 15.10. 
 
 

Das Gemeindeamt ist am Mittwoch, 29. September ab 9 Uhr geschlossen! 
(Gemeindeausflug) 
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COVID 19 –  Mobile Impftermine (voraussichtlich) 
Samstag, 18. September und Sonntag, 19. September 2021 
in der Mehrzweckhalle Vöcklamarkt  
jeweils von 9 – 12 und 13 bis 16 Uhr 
sowie Dienstag – Freitag in der REVA-Halle Vöcklabruck 
Keine Anmeldung notwendig! 
Bitte Lichtbildausweis und E-Card mitnehmen (wegen 
Versicherungsnummer).    
                              Genauere Infos folgen auf der Homepage!      Bildquelle: Pixabay 
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Serie Kraut und Rüben: 
 

 
 
 
Wenn jeder dem Andern helfen wollte, wäre allen 
geholfen! 
 

Die Mitglieder der ZeitBank in Fornach haben sich diesem Motto 
auch zu eigen gemacht und handeln danach. 
Viele freiwillige Hände unserer ZeitBankmitglieder unterstützen die 
Fornacher Bürger im täglichen Lebensalltag. 
Zu einer der Hauptaufgaben der ZeitBank Fornach zählt das Ausfahren von „Essen auf Rädern“. 
Das Essen wird vom Gasthaus Erlinger zubereitet. Die Mahlzeiten können auch nur tageweise 
bezogen werden. Insgesamt 19 Fahrer wechseln sich ab um die täglichen Essensportionen 
auszufahren. 
  
Weiters organisiert die ZeitBank auch den Verleih von Pflegebetten. Es stehen insgesamt 3 
Pflegebetten zur Verfügung, wobei derzeit ein Bett frei ist. Es können auch andere 
Pflegeutensilien wie z.B. Rollstuhl ausgeborgt werden. 
 

Die Zeitbank bietet darüber hinaus kurzfristige Hilfe im Haushalt an. Fahrtendienste, Besuchs- und 
Begleitdienste zählen ebenfalls zur Angebotspalette. 
 

Die ZeitBank macht darauf aufmerksam, dass ein Treppenlift und ein Badelift abzugeben sind. 
Bei Interesse bitte am Gemeindeamt nachfragen. 
 

Zu unserer Jahreshauptversammlung am 12. Oktober 2021 um 19.30 Uhr im GH Erlinger 
„Doppelmühle“ laden wir alle Fornacherinnen und Fornacher sehr herzlich ein. 
 

Das Team der „ZeitBank Fornach“ wünscht  

allen Fornacherinnen und Fornachern einen schönen Herbst! 
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Kundmachung gem. § 9 (5) Oö. Gemeinde-Dienstrechts- u. Gehaltsgesetz 2002 
 
 

Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde Fornach schreibt die Stelle eines/einer 
 

Gemeindearbeiters(in) 
 

Tätigkeitsbereich: alle anfallenden Arbeiten in der 
Gemeinde, Gebäudeerhaltung einschließlich 
Winterdienst; Kanalwartung, Wasserleitungsarbeiten, 
div. Reinigungs- bzw. Instandhaltungsarbeiten in Eigenverantwortung und zur Unterstützung der 
Bauhofleitung  
 

mit einem Beschäftigungsausmaß von 100 % (= 40 Wochenstunden) 
alternativ auch mit 20 Wochenstunden (50 %)  

zum frühest möglichen Eintritt – spätestens mit 1. Jänner 2022 
 
zur Besetzung aus.  
 

Anforderungsprofil: 
• abgeschlossene Lehre in einem handwerklichen Beruf oder gleichwertig                                         

(z.B. Oö. Land- u. forstwirtschaftliches Berufsausbildungsgesetz) 
• Besitz des Führerscheins der Gruppen B, E und F; Gruppe C erwünscht! 
• selbständiges Arbeiten und Verantwortungsbewusstsein 
• Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit, Belastbarkeit 
 

Gemeinsame Voraussetzungen für die Bewerber(innen): 
• Mindestalter 18 Jahre 
• abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst bei männlichen Bewerbern 
• Nachweis der abgelegten Ausbildung(en) 
• persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung 
• Bereitschaft zur Weiterbildung 
 

Die Bewerbungen sind schriftlich (Bewerbungsformular im Gemeindeamt bzw. Homepage), 
versehen mit den entsprechenden Unterlagen wie Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, 
Zeugnisse, Lebenslauf und sonstige Unterlagen in Kopie bis spätestens 
 

30. Oktober 2021 im Gemeindeamt Fornach 
einzubringen.  
 
Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetzes 2002. Die Gemeinde behält sich das Recht vor, ein Vorstellungsgespräch zu 
führen. Entlohnung GD 19, brutto € 2.150,80 (bei Vollbeschäftigung) plus allfällige Zulagen. 
 
Für allfällige Rückfragen stehen Ihnen Bgm. Hubert Neuwirth und AL Anton Putz (Tel. 
07682/5505) zur Verfügung!  
 
 

Der Bürgermeister: 
 

Hubert Neuwirth 
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Geschätzte Fornacherinnen und Fornacher, 
 

Ich richte mich als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Fornach im Namen 

der Feuerwehr mit einem wichtigen Anliegen an euch, die Bevölkerung von 

Fornach.  
 

Die Freiwillige Feuerwehr wurde von der damaligen Bevölkerung im Jahr 1897 

ins Leben gerufen, um sich selbst schnell gegenseitig Helfen und vor dem größten Schaden 

bewahren zu können. So ist die Feuerwehr heute eine gemeinnützige Körperschaft, die sich aus 

freiwilligen Mitgliedern der Bevölkerung zusammensetzt und neben dem Engagement dieser 

Leute auch vom Zuspruch und der Gunst der Bevölkerung lebt.  
 

Als Freiwillige Feuerwehr sind wir 24 Stunden am Tag, sieben Tage die Woche für euch da, egal wo 

wir sind, egal was wir gerade tun. Wir stellen unsere Zeit freiwillig und unentgeltlich dem Wohl 

der Bevölkerung zur Verfügung, weil wir Freude an der Sache haben und es ein gutes Gefühl 

hinterlässt, jemanden geholfen zu haben. Im Ernstfall lassen wir alles liegen und stehen um euch 

zu helfen, ohne darüber nachzudenken.  

Es gibt kaum etwas, das wir nicht tun. Wir laufen in brennende Häuser, bergen Fahrzeuge, retten 

verunglückte Personen und vieles mehr…  

Das Wichtigste dabei ist Sicherheit:  

 die Sicherheit der Menschen, die uns brauchen, aber auch unsere eigene.  

 Sicherheit durch unsere kostspieligen, im Notfall aber unerlässlichen Ausrüstungen und 

Einsatzfahrzeuge.  
 

Unsere Fahrzeuge sind jedoch nunmehr 30 Jahre alt und zeigen dementsprechende 

Erscheinungen. Sie wurden immer fachgerecht gewartet, damit sie solange als möglich 

einsatzbereit sind. Doch wie die meisten Autobesitzer wissen, hat jedes Fahrzeug irgendwann 

ausgedient. So auch das KLF, vor allem, da es besondere Aufgaben zu erfüllen hat, denen es zu 

jeder Zeit gerecht werden muss.  

Es erfolgt daher die Anschaffung eines neuen KLFA-L Fahrzeuges (Klein-Lösch-Fahrzeug-Logistic). 
 

An dieser Stelle bitten wir nun euch, uns zu helfen. 

Die Finanzierung des KLFA-L wird zum Teil vom Land und von der Gemeinde übernommen. Aber 

eine beträchtliche Summe muss die Freiwillige Feuerwehr selbst entrichten. 

Unsere jährlichen Veranstaltungen dienen allein der Anschaffung bzw. Erneuerung unserer 

Ausrüstung, doch für diesen großen Kostenpunkt reichen unsere Einnahmen nicht aus.  

Deshalb werden die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Fornach ab Mitte September (geimpft, 

getestet, genesen) die Haushalte besuchen und dankbar Spenden annehmen. 
 

Viele kleine Gesten können Großes bewirken:  

Euer Vertrauen in uns, euer Verständnis für unsere Arbeit, jedes gute Wort darüber,  

eure Spenden, ebenso wie euer Besuch beim Feuerwehrfest helfen uns, unsere Arbeit zu 

ermöglichen und die nötige Ausrüstung zu finanzieren.  
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Eure Unterstützung macht die Anschaffung des KLFA-L möglich. 
 

Diese Spende ist eine Investition in eure Sicherheit.  

Eine Spende vom Volk – für das Volk. 
 

Vor 21 Jahren wurde die Fornacher Bevölkerung das letzte Mal von der Freiwilligen Feuerwehr um 

eine Spende gebeten. Damals galt es, die Fahne zu finanzieren.   

Die Bevölkerung von Fornach zeigte sich vor 21 Jahren sehr großzügig und so hoffen wir, dass die 

Fornacherinnen und Fornacher auch dieses Mal zum Wohl des Feuerwehrwesens und auch zur 

eigenen Sicherheit beitragen und sich unterstützend zeigen. 
 

In diesem Sinne sage ich im Namen der Feuerwehr „DANKE“ all jenen, die uns in irgendeiner 

Weise unterstützen.  

Wir wissen euer Vertrauen in uns sowie eure Hilfe sehr zu schätzen und freuen uns, auch euch mit 

allen verfügbaren einsatzbereiten Mitteln zur Seite stehen zu können, wenn ihr unsere Hilfe 

benötigt. 

Dank dieser Gegenseitigkeit zwischen Bevölkerung und Feuerwehr ist ein Freiwilliges 

Feuerwehrwesen möglich.  
 

Darum danken wir allen, die das genauso sehen und danach handeln. 
 

 

Ich wünsche euch schöne, sichere Zeiten. 
 

 

HBI Franz Hupf 
 
 
 
 
 
 

Symbolfoto eines KLFA-L  

Foto: Rosenbauer International AG 
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Bitte Straßen und Wege wieder aus(freischneiden)! 
Es ergeht auch heuer wieder der Aufruf alle Sträucher, Hecken und 
Bäume entlang der Straßen entsprechend zurück zu schneiden, 
sodass die Sichtbereiche ausreichend gegeben sind und ein 
Befahren mit größeren Fahrzeugen (Müllabfuhr etc.)  und später bei 
der Schneeräumung möglich ist. Laut Richtlinie des Landes Oö. darf 
ein Bewuchs maximal bis zur Straßengrundgrenze reichen. Bei 
eingeschränkten Sichtverhältnissen ist zumindest ein Abstand von 
1,0 m vom Asphaltrand auf einer Höhe von 4,5 m von jeglichem 
Bewuchs freizuhalten.  

        Bildquellen: Pixabay 

 
Bachufer freihalten 

Wie alljährlich ergeht das Ersuchen an alle Land/Forstwirte, 
sämtliche Uferbereiche von umgestürzten/hängenden 
Bäumen freizuschneiden, damit der Wasserabfluss 
gewährleistet ist – und es bei Hochwasser bzw. Starkregen-
Ereignissen zu keinen "Verklausungen" kommt! Sinnvollerweise 
sollten auch bereits  „schiefe“ Bäume entfernt werden!  
Bei Holzschlägerungen ist darauf zu achten, dass Äste und 
"Wied" nicht im Bachbereich und Uferbereich liegen bleiben. 
 

 
Vorankündigung – 
Flächenwidmungsplan-Überarbeitung 2022 
Nach zehnjähriger Gültigkeit wird 2022 das Örtliche 
Entwicklungskonzept samt Flächenwidmungsplan der 
Gemeinde neu erstellt. 
Ab Oktober d.J. besteht dazu die Möglichkeit 
Änderungswünsche und Anregungen einzubringen. 
Entsprechende Formulare liegen im Gemeindeamt auf. 
Eine genauere Information dazu folgt noch! 
 

 

 

Glascontainer - neuer Standort 
Ab sofort befinden sich die Glascontainer beim Parkplatz 
an der Nordseite vor der Mehrzweckturnhalle – unterhalb 
des Musikerheims.  
 
Um die Einwurfmöglichkeit zu verbessern, wird bis zum 
Winter noch ein Stufenpodest angefertigt. 

 

 
Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte!  
 
Alle Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at  
Dort können Sie auch den Newsletter abonnieren und werden immer rechtzeitig 
über alle Highlights informiert. 
 
 
Impressum:  
Erscheinungsort und Erscheinungspostamt: 4892 Fornach 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt 4892 Fornach 2 – DVR: 0705691 
E-Mail: gemeinde@fornach.ooe.gv.at; Internet: www.fornach.at 
Für den Inhalt verantwortlich – soweit es sich nicht um Fremdbeiträge handelt:  Anton Putz;  
Druck: Eigenvervielfältigung 
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GRÜN- UND STRAUCHSCHNITTSAMMLUNG 
Änderungen ab Juli 2021 

 

Mit Juli 2021 wurde im Bezirk Vöcklabruck die gemeindeübergreifende Grün- und 

Strauchschnittsammlung umgesetzt. 

Das bedeutet, dass der Bezirksabfallverband Vöcklabruck zukünftig die Verwertung des 

gesammelten Grün- und Strauchschnittes übernimmt.   

 

Folgende Annahmeplätze stehen Ihnen seit 01.07.2021 –  

neben den bestehenden Containern beim Bauhof in Fornach –  

zur Entsorgung von Grün- und Strauchschnitt in Haushaltsmengen wie folgt zur Verfügung:  

 

- ASZ Vöcklamarkt 

- ASZ Frankenmarkt 

 

 

Rückfragen/Info: 

Bezirksabfallverband Vöcklabruck: 07672 / 28477     -     voecklabruck@bav.at 
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Jungbürgerfeier am 27.8.2021 
Die Gemeindevertretung lud kürzlich zur 
Jungbürgerfeier der Jahrgänge 2001 bis 2003 
ein. Dabei wurde die 3D-Bogen- 
sportanlage in Straß i.A. besucht und nach 
einer kurzen Einführung im Bogenschießen 
der anspruchsvolle Parcours von allen 
Teilnehmer/innen mit Bravour gemeistert. 
Die Überreichung der Jungbürgerbriefe 
durch Bgm. Hubert Neuwirth und der 
gemütlichem Ausklang fanden im Anschluss 
im Foyer der neuen Mehrzweckturnhalle statt.  
 
 

 
 
Yoga- Schulprojekt 
Durch finanzielle Unterstützung der Gesunden 
Gemeinde, der Zeitbank sowie der Gemeinde Fornach 
selbst,  konnten die Volksschüler im letzten Schuljahr – 
trotz Corona – das „Kinder-Yoga“ mit Birgit 
Rosenlechner so richtig genießen.  
 
 
 

 
 
 

Startschuss im Bezirk Vöcklabruck für die erste Jugendtaxi-
App Österreichs 
 
Ab sofort können Jugendliche vieler Gemeinden des Bezirks Vöcklabruck die beliebten 

Jugendtaxi-Gutscheine zum Ausgehen erstmals über das Smartphone abrufen und 

einlösen. 
 
Seit vielen Jahren unterstützen Land OÖ und Gemeinden vergünstigtes Taxifahren für 

Jugendliche und leisten so einen wesentlichen Beitrag zur Verkehrssicherheit und 

Mobilität junger Menschen in ländlichen Regionen. Die Jugendtaxi-Gutscheine 

werden von den Gemeinden auf freiwilliger Basis angeboten und sollen dazu 

beitragen, dass Jugendliche nach dem Fortgehen sicher wieder nach Hause kommen. Bislang wurde die 

Förderung vorwiegend in Form von Papiergutscheinen abgewickelt. Die drei LEADER-Regionen FUMO, 

REGATTA und VÖCKLA-AGER gaben 2019 schließlich die Entwicklung der ersten Jugendtaxi-App 

Österreichs in Auftrag. In Zusammenarbeit mit der 4youCard wurde die bereits bestehende 4youCard-App 

um eine Jugendtaxi-Funktion erweitert. Durch die Einbindung in diese App lässt sich bereits vorhandene 

technische Infrastruktur bestens nützen und mit den weiteren Angeboten der 4youCard verbinden.   
 

Voraussetzung für die Nutzung der Taxi-Gutscheine ist der Besitz einer gültigen 4youCard sowie die  

4youCard-App auf dem Handy mit aktivierter digitaler 4youCard. Die Gutscheine können von den 

Jugendlichen über die App heruntergeladen und an den Wochenenden bei der Taxifahrt eingelöst 

werden, indem ein QR-Code gescannt wird, der die Info enthält, um welches Taxiunternehmen es sich 

handelt. Mit dem Scan wird der Gutschein online verbucht. Sowohl die Gemeinden als auch die 

Taxibetreiber können die Auflistungen der verbuchten Gutscheine für die Abrechnung verwenden. Damit 

stellt die App eine Erleichterung in Bezug auf die bisherige Abwicklung dar und es überrascht nicht, dass 

fast alle Gemeinden im Bezirk Vöcklabruck an dem Projekt teilnehmen.  
 

Nach einer entsprechenden Evaluierung des Pilotprojekts soll die App langfristig ein Angebot für alle 

Gemeinden Oberösterreichs werden. Mehr Infos auf www.4youcard.at und www.jugendtaxiooe.at  
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